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Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung Nr. 19.
Samstag dcn 24. Jänner 1880.

(408-1)

Kundmachung
^ r k . l . Landesregierung für Kram vom 15. Jänner
1880, betreffend den geänderten Controlsversamm»
lung^plau fur tte Laudwehrmänucr im Bereiche des
l. t. ziaudwchr.Schjihcubataillons i)ludolfswert Nr. 24.

I m Einvernehmen mit dem l. l. Landwrhrcom«
Wndo in Graz wird der fiir den Bereich des l. l. Land<
wehr.Schütz^licitmllons Nudolfswert Nr. 24 abcieän-
oerte Contrulsvelsamllllunlzeplan hicmit zur öffent«
llchcn iteui'tnis gebracht.

Controlsvcrsammlungs-Plan
>ür die Lanowehi manner im Bereiche des t. k. Land»

wehr.Schilbcnbütaillons Nudolfswert Nr. 24.

^ „ Die Controlsversammlllngen sindcn
^ statt in One :

^ 6. Nudolfswert

^ 8. Mölll'llg

^. Tjchlliltlnl)l

^ l . ^ Gotlschee

l'^. »- Nnsniz

! ^ l ^ ^ Glchlajchiz

l5 Seiseüderg

! ^ . ^ Tl(sftn
l?. " Süllch

ll). ^ Slll^ur

! ^ > . Q Nliljämch

^ 1 . ^ l n l f dd

' " . Landstrich

24. Nl,sl'.nfuß

Die aligememell Gestlmmungen blechen hieourch
unberührt.

l407^.3j Nr. 664.

V^rzchrungsstcuer-Pacht-
Versteigelungs-Kundmachling.

, . ^on der l . k. Fl'ncmzdirection in Trieft wird^
^ ben, U nstande, als infolge G^h ' s vom 20sten!
Member 187«) die EinHebung der Berzehrungs.
K?^ ^"" ^ ^ " " " ^ Branlwein in Istricn beim,
"^v^lschleiße vom 1. Jänner 1880 an zu!
^lallen h,^ kundgemacht, dass die EinHebung >
^ . ^"z^hrungssteuer, und zwar von Wein, Most
H . N«sch, in den Steuerdezirken L u s s i n ,
^ " l e , M o n t o n a , P a r e n z o , P i r a n o und
y ^ l i a auf die Dauer des Jahres 1880 mit
^ ohne Vmbehalt der stillschweigenden Verlän-
^ " g auch jür die I^hre 1881 und 1882 im

°̂  êr öff<:nllichen Versteigerung am

3 1 . J ä n n e r 1 8 8 0

d^ .6 Uhr vormittags, bei der k. k. Finanz<
kctiy^ in Tricst. Thüre Nr. 4, verpachtet wer.

^ wird.

tz . ^er Ausrusspreis ist für den Steuerbezirl
unk >!»" " ' " 22(!0st. brstimmt, wovon auf Wein
tz° -"iost 760 st. und auf Fleisch 1500 st; im

euerbeznk B u j e mit 4800 st., wovon auf

enti l> " ^ ^ ^ ^ ' ' ^ l l . und auf Fleisch 1300 st.
lauen; «m Struerbezirl M o n t o n a mit 2300st.,

Klpi^ ?"^ ^ " " ""b Most 1900 st und auf
^ c h 400 st. entfallen; im Steuerdezirl P a -
2 1 0 ^ « " ' " ^ ' ^ ^ l l-, wooon auf Wcin und Most
S t " u ^ ' " . " ^ Fleisch 400 st. entfallen; im
^ n ^ ^ ' " " ° " " ^ " " s t " wovon auf
o'tfall ^ ° ^ ^ ^ fl. und aus Fleisch 1900 st.

' " " N , und im Sleucikzirt B e g l i a mit

öt. 370.

o. kr. 6eielne vlaüe 2» krarysko l»6 15». ̂ ll»
uu»l i^I880, k i »e tiöe t t ^» , «In »t'^e prena-
rellil nllöi l knntpnl^kiu xburov x» bl.'Vllllittvoe
v oliru^l» o. kl ' , dl'ttmdnvxlio-stl'i'lxkv^ü l)2-

w^nn» v kutlojfttvel» »t. 24.
voßovorno 8 c. kl-. bramdov3ko lcomanäo v

ürülleu 86 oöillio rllxst!»zll u^ölt llonlrol»ilill sbol'Ov
x» ob86ss c. I<r. b>KNlbovlilc0'8ls«ldicet;» b^till̂ oull
v Ruäollovem öt. 24.

Xllört kontrolgke^kl /dor»
X» brzmdovco V odge^u c ilr. dl 2mb0V8lco-»t.re!8iceß»,

batkll^jonll i i l . 24 v ku(lolkov«m.

s)«x Xol»t lo!^i ^doli l»s vläl^o v

6. Ilullolfovo !

8?^ ^^l^lik^

l 9. ^ll»0lll«l^

11. «̂  l<l)^V^6

12. " Ilil»lncli

15. A, 2uien,l)li!lc

16. ^ 1ll:l)l!tt

! 17. « Xnlli:inH

18. «e I^l i^

19. ^ /̂ c»,̂ j6

2U. ^ lluteüo

! 21. " klöko

22. l<0!>tHn^evio».

24. ^lullrouoß

Lploänili äoloid «6 t.a o^u^nil« lw Uös.

2030 st., wovon auf Wctn und Most 1530 st.
und auf Fleisch 500 st. entfallen. Es welden
jedoch auch Anbote unter dem Ausrufspreise zu»
gelassen.

Die VerzehrungssteuerPachtversteigerung wird
zuerst jür jeden einzelnen Steuerbezirk und dann
für alle zufammen vorgenommen werden. Zur
Pachtung wird jeder Staalsdürger zugelassen,
welchem lein gesetzliches Hindernis im Wcge steht.
Es werden auch schriftliche Offerte angenommen.
Diese Offerte, welche dem Stempel von 50 l r .
für dcn Bogen unlerlieqcn, und welchen der zehnte
Theil des Ausrufspreiscs in Barem oder in in«
landischen Staatsobligationcn als Vadium beizu«
schließen ist, sind entweder für j den einzelnen
Sleuerdezirl oder für alle zus.nnmen einzudrmgcn,
und müssen jür jeden Plchlbe;i»t a/fondert den
angebotenen P^chtschilling enthalten.

Die Offerte sind nach folgendem Formulare
zu Versassen:

„ I c h Unterzeichneter biete für den Bezug
der Vcrzehrungssteuer von Wein, Most und Fleisch
im Steuervezitle auf die Ie i t von

biS den jährlichen Pachlschil-
l ing von . . . . f l . , sage . . . . Gulden, mil
der Elt lärung an, dass mir die kicitalionö» und

, Pachtbedingnisse, welchen ich mich unbedingt unter»
^zirhe, genau bekannt sind, und dass ich für den
«vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden zehn»
proccnligen Badium von . . . . st. hafte.

Datum "

(Unterschrift. Iharalter und Wohnort
de« Offcrenlcn)

Diese schriftlichen Offerte sind vor der Vici»
tation bei der l . k. F i n a n z d i r e c t i o n i n
T r i e f t b i i , I l . J ä n n e r 1 8 8 0 , 10 Uhr

v o r m i t t a g s , versiegelt einzubringen, und wer-
dei nach der mündlichen kicitalion eröffnet unb
bekannt gemacht werden. Die k. k. Fmanzoircction
bthilt sich ausdrücklich das Recht der Genehmigung,
rücksichtlich der unter dem Auslusspreise gemachten
'Andote vor. Die übligen Pachldedingnisse lonnen
bei der k. k. Finanzdirectlvn in Trieft eingesehen
werden.

Trieft am 9. Jänner 1880.

/ i . ü. «kinllnzllirection.

(432—1) Nr. 33

Lehrerstelle.
Nn der vierkl^ssigen Volksschule in Krain-

bürg ist die Lehrerstelle n,it dem Gchülte jähr-
licher 500 st. in Ellcdigunq gekommen.

Bewerber um diese kehrerstelle mit dem Ge-
ll, ilte pec 500 f l . und eventuell auch um die Lehrer-
stclle mit dem Gehalte von 45«) st. haben ihre
qehölig documelltierten Gesuche

biS 16 F e b r u a r d. I .

an her zu überreichen.

K. k. Vezilksschulrath Krainburg am Listen
Jänner 1880.

(403—3) Nr. 700.

Ein DmrM,
der in Grundbilchs-Nnlegungsarbeiten ve>si?rt ist,
sindet beim gefertigten BezitlSgerichte jojott Be-
schäftigung.

K. k. Bezirksgericht Gmkseld am 20sten
Jänner 1880.

(431—1) Nr. 459.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wnd

bekannt gemacht, dass die El Hebungen bc huss der

An legunss des neuen G r u n d b u c h e s f ü r

d ie E a t a s t r a l s t e m e i n d e H o f i e r n

am 3 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, hieramlS beginnen und di^
darauffolgenden Tage sortges.ht werden, wozu alle
jene, welche an der Ermittlung der Rechtevci Hält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahiung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am Listen
Jänner 1880.

(204—3) 3ir. 230.

Hundetare.
Die EinHebung der Hundetaxe für daS Jahr

1880, und zwar für jeden Hund ohne AuS-
nahme, h,t mit 1. Jänner l . I . begonnen, und
sind die neuen Hundemallen bis längstens

1. Februar l. I .

bei der Stadtkasse gegen Ellag der Tafe per
2 st. ö. W. zu lösen.

M i t Bezug auf den § 14 der VollzugSoor-
säzrist über die EinHebung der Hundetafe werben
sohin alle Hundebesiher an die rechtzeitige Ent-
richlung dirser Tafe mit dem Beifügen erinnert,
dass vom I . Februir an alle auf der Gasse be-
tretenen und mit der pro 1880 bestimmten Hunde»
marke nicht versehenen Hunde sofort vom W^sen-
meist« werden eingesangen werden.

Stadtmagistrat Laibach am 5. Jänner 1980.
Der S ü r g « r , n e i s l e r :

Lsjcha» w l».



1 «

A n z e i g e b l a t t .
(3ßS—U Nl. 121,

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemil bekannt gemacht:
<5s werd« wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbielungslermines der dem Mi»
chael Fajdiga von R o ^ l aehörigen. ge-
richtlich auf 1820 ft. 83 kr. geschätzten
Realität Urb..Nr.44 »ä Galische Gilt zu
Tufstein zu der auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 0
angeordneten zweiten exec. Feilbletung
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg »m 8ten
Jänner 1380.

(304—1) Nr. !22.

Zweite exec. Feilbictung.
Pom l. l . Bezirksgerichte Egg wird

hlemit belannt gemach«:
Es weldc weg-n Erfolglosigkeit des er-

sten Fkilbilllmgslelmm's der dem Io«
hann Hnmar von ^elodnil gehöligen,
gerichtlich auf 3210 ft. bewertelen Reali.
tät Elnl. Nr. 183 der Sleuergemrinde
Aich zu der auf den

7. F e b r u a r l 8 8 0
angeordneten zweiten ex«. sseilbietung
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg am 8len
Jänner 1880.

(361—1) Nr. 44^8.

Neassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Genoselsch

wird kundgemacht:
Es werde über Ansuchen des Earl

Premrou (durch Dr . Eduard Deu von
Adelsberg) die mit dem Bescheide vom
5. S'plember 1878, Z. 3956. anberaumt
gewesene und sodann sistierte dritte exe-
culioe Feilbietung der dem Johann De«
renim von S t . Michael gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Ädelsberg sub
Urb. Nr. 1001 vorkommenden, gerichtlich
auf 1^65 si. geschätzten Realität reassu»
miert, und zu deren Bornahme die Feil»
bielung auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier»
gerichtö mit dem vorigen Bescheids,
anhange angeordnet.

Den unbekannt wo befindlichen Ta«
bulargläubigern Michael. Margarelh,
Mai ia , Helena und Valentin Derenöin,
Ui'dreas Doles und Josef Epilar wurde
Earl Demiar, dem Malhias Milavc
und Rech snachfolqern Franz Mahoröiö
von Eenoselsch zu,n Eurator »ä »ctum
bestellt, und werden ihxen die Realfellbie-
tungsrubrilen zuqrfertiget.

ss. t. Bezirksgericht Senoselsch am
2. Dezember 1879.

(362—1) Nr. 4959.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Srno»

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Flilbietung der auf 2043 ft. ö. W. ge-
schützten, im Grundbuch? der Herrschaft
Udel«berg 8ub Urb.'Nr. 982 vorkommen»
den, dem Andreas Premroo von S t .
Michael gehörigen Realität der

18. F e b r u a r
für den ersten, der

2 0. M ü r z
für den zweiten und der

2 1. A p r i l l 8 « 0
für den dritten Termin mit dem Vei<
satze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zwc>ttn Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verlauft würde, bei dem drille!» Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kanflustine haben daher an den ob«
beslimmtcn Tagen um 11 Uhr vormit»
tags hiergerichls zu erscheinen und lön.
nen vorläufig den Grundbnchsstand im
Orundblitisamte und die Frildietungs.
bedmgnisse in der Kanzlei des obgenann»
ten Bejirlsgelichtes einsehen.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
«8. Dezember 1879,

(294-1) Nr. 9423.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuche» des Johann Tom«

äiö von Feistriz wird die Bornahme der
eiec. geilbielung der auf 1270 f l . ge»
schätzten Realität der Iosefa Zaou von
Zaglllje »ud Urb.-Nr. 74 »ä Herrschaft
Prem bewilliget, und »erden cie Tag»
satzungen auf den

2. M ä r z ,
2. A p r i l und
7. M a i 1 8 8 0

mit dem Bedeuten angeordnet, dass die
Realität nur bei der dritten Ta^satzung
unter dem Schätzwerte wird hlntangege«
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistrlz am 5 ten
Dezember lK7u.
l.5lX>—l) Nr. 9737.

Neuerliche
drille ezec. Feilbietung.

Urber Aniuchen des Franz R^jc von
Weitcrsdorf, Machthaber t>es Peter Ra>
hos. wird die auf den 22. August 1879'
angeordnet gewesene und resultallose dritte
exec. Feilbletung der dem Ignaz Ancin
von Zagorje gehörigen, auf 1900 fl.
bewerlelrn Realität 8ub Ub. -Nr . 56
»ä Hcrrschaft Prem M o . 549 st. 25 kr.
s. A. neuerlich auf den

2. M ä r z 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Gezirlsgericht Feistriz «m 18ten
December l8?9.

(346—1) Nr. 8504.

Uebertragung
ezecutiver Feilbictüugen.

Ueber Anluchen des Johann Zabu-
looec oon Klelnsliwiz wird die mit Bescheid
vom 24. Ma i 1879, H. 3352, auf den
21. August, 2-!. September und 23sten
Ollober 1tt79 angeordnet gewesene ere-
cnlioe Feilbietung der dem Lorenz Levar
von Orahooo Hs.-Nr. 8 gehörigen, ge>
richtlich auf 1020 fi. geschätzten Reali üt
sub Rcclf.-Nr. 72 l l̂ H Haasberg wegen
schuldigen 376 fi. s. A. auf den

2 5. F e b r u a r ,
3 1. M ä r z und
2 9 . A p r i l 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergcrichls
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 30sten
Dezember 1879.

(390—1) Nr. 157.

, Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Llltai wird
belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Nlois Kobler
aus Litlal dle ereculioe Versteigerung der
der Francisca B o ^ l aus Smooidal ae«
hörigen, gerichtlich auf 4560 ft. geschah«
ten Realität im Grundbuche Einl.'Nr. 5
llä Sttuer«emeinde Zabaoa bewilliget, und
hiezu drei Feilbietun^s.Tagsatznngen, und
zwar die erste auf den

27. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 1 . M ä r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormitlags von l 1 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlailzlri mit dem Anhange
angeordnet woroen, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Ftilbietung
nur um oder übcr dem Schätzungswert,
bei der dritten alur auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

D'e Licitalionsbedingnisse, wornach
insbescndere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der VicilationScommisfion zu erlegen hat,
sowie das Gchähungeprolokoll und der
Grundbnchseriracl lünnen in der dies«
gerichtlichen Regstratur eingesehen werden.

«. l. Vezirlsgericht Littai am 13ten
Jänner 1880

(283—1) Nr. 9895.

Neuerliche !
dritte exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Do«
mladii von Feistriz wird die mit dem Be«
scheide vom 30. März 1878. H. 2967.
auf den 5. November 1878 angeordnet
gewesene und Miene dritte li^c« Fe,lbie«
lung der dem Ierni und Ursula Kolmt
von Gatsch Nr. 53 gehörigen, auf 1350 i
Gulden bewerteten Realllül Urb.'Nr. 509
»ä Herrschaft Adelsberg neuerlich auf den

2. M ä r z 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, nut dem frühern An«
hange angeordnet.

lt. k. Bez,rlsgericht Felstrlz am 24sten
Dezember 1879.

(360-1 ) Nr. 11,012.

Neassumierung
dritter efec. Feilbletung.

Ueber Ansuchen d«, Mathias P^l,s
von Großoblal. resp. dessell Erden Mar,a
Hren geb. Paliö voil Nlldcrbors (durch
den Machthaber Ialob Hren von dorlj,
wird die mit dem Bescheide von, Iiist.n
Mai 1879. Z. 5011. auf den 11. Srp .
tember 1879 angl0>dnet gewesene und
sohin simerle dritte exec. Fellbielung der
dem Michael Olomiar von Zirtniz Hs.-
Nr. 31 g»höli«en. gerichtlich ans l 130 ft.
bewerteten Rtüliläl 8ub Rcclf.'Nr. 43^i
«lti Hrrlschufl Haasder« wigen schuldigen
23zl ft s. U. ro288umalll1o auf den

3. M ä r z 1 « tt 0 ,
vormittags 10 Uljr, hiergencht« mit dem
frühern Axhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht ilollsch am 30sten
Dezember 1879.

( 3 8 4 - 1 ) Nr. 5080.

Lzec. Feilbietungen.
Zur Vornahme der erec. fjrllbietung

der Realitäten des ijranz S>elnm»tz von
Eisnern, derzeit unbekannten Allfenthaltc«!,
und zwar der im Olllndbuche der Herr»
schuft Lact Urb..Nr. 1797. Einl..'1.r. 18
und Urb.'Nr. 1789. Einl.'Nr. 16 der
Ealastralgemeinde Selzach vorkommenden
Orundparcellen und drr darauf stehenden
Sägefournier« und Parlellenfabril, wer»
dm die Tagsahungen auf den

4. M ä r z ,
3. A p r i l und
4. M a i 1 8 8 0 .

jedesmal oormilla^s 9 Uhr, Hiergerichts
angeordnet, odl).; ichnele Realitäten jedoch
nur bei der diillen Tagsahung unter dem
Schätzwerte von 4478 ft. hmtangegebcn
weiden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta»
bulargläublgern Gertraud, Miza, Blas.
Ialob und Maria Witwe Aolar wurde
Herr Malhia« KlUer von vacl zum Cu«
raior «lä l>.l:t,um auf^stellt und demjel»
ben der Efecutionsbescheid zugestellt.

K. l. «ezirlegcrlcht Lacl am 12len
November 1«79.

(385—1) Nr. 5969.

Exec. Feilbietungen.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Lack

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Tllsel von Heiliaen Ge'st die erec. Fe<l»
bi'tung der der Maria Fabian geb. Ver»
»oncelj von Selzach Hs..Nr. 27 ge»
hörigen, gerichtlich auf 1565 fi. bewer«
telen Realität sammt An» und Hllgehör
Urb.Nr. 1769 in Eel̂ ach wegen schul«
digen 200 fi. c. 8. « bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsatzuugen auf den

6. M ä r z .
6. A p r i l und
8. M a i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormitlags 9 Uhr, in dem dies«
gerichtlichen AmlSa/bäude mit dem Bei«
satze angeordnet worden, dass abgedachte
Realität erst bei der drillen Tagsatzung
allenfalls auch unter dem SchatzungS«
werte hintanaegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Lack am 2ten
Dezember 187V.

( 2 6 3 - 1 ) Nr. 7091.

Erec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche aä Pfarrgilt

l Weiniz sud Reclf.-Nr. 17'/,. lol. 24'/,
! vorkommende, auf den Mathias Lasli
aus Altliuden Nr. 4 vergewährte, ge-
richtlich auf 123 fl. 75 kr. bewertete Rea-
lität wird über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Tschernembl (in Vertretung des
hohen k. k. Aerars), zur Einbringung der
Forderung ans drin Rückstandsausweise
von, 24. März 1679, Z. 7091, per
22 si. 2 kr. ö. W. sammt Anhang, am

! 27. F e b r u a r und
2. A p r i l 1 8 8 0

um oder über dem Schätznngswert. und
am 7. M a i 1 8 6 0

auch unter demselben in der Gerichts»
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormit-
tags an den Meistbietenden gegen Er-
lag des 30pruc. Vadiums feilgeboten
werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
4. November 1879.

(357—1) Nr. 12.8827

Erecutive

Vom f. l . Bezirlsgerichte Loilsch wird
wird belannt «.'macht:

Es sei llber Ansuchen des Johann
Modic von Glos'a-Pulica die ex.v. Berstcl-
qerunq der dem Johann K be von llnler-
seedorf Hs..Nr. 2l) uehöl >gen . g'richll'ch
">lf >l)15 fl. «eschätzle« Realität 8ub Rectf.-
Nr. 642/1 aä Herrschaft Haasverg be-
wllligel, und hie^u d,ei stcilblelunas.Las«
sahl,»ljtn, und zwar die erste auf den

3. M ä r z ,
oie zwrlle auf den

?. « p r l l
»nd die drille auf den

7. M a i 1 8 8 0 ,
, lldesmal vormillaqs vo,l 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichlslanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, dass die Pfandrealilst
bei der ersten und zweiten strilbieluns
nur um oder über dem Echätzuxgswerl,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licilalionsbtdingnifse. «ornach
»nsbesondere ĵ der Licitant vor gemachten»
unbote ein lOproc. Vadinm zu Harden
der «lcilationsfonnnissinn zu erlegen hat.
^w l t das Schähnnaeprolololl urd dec
Grundbllchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen melden-

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 3islt"
De,en,ber 1879.

(^l3^I) Nr. 26.642̂

Neassumierung exec.
3lealitätenvcrstciger»ng
. Vom l. t. släol..de!eg. Be^irlsgerich"
m «a,bach wird bekannt gemacht:

Es sei über «„suchen des Herr"
N»ton Mosch»l v0N Laibach die erec ^ c '
stl'gcrung der dem Anton Narlnik <
Innergoril^hö^igm, ae.ichtlich ans5"0fi>
«eschay,,,, Realität.» U.H.Nr. 12/l u"V
2 l / t ' aä Mousthal im Reass.!milrllNs<! i
wlge ne>ic>l.ch bewillige,, und hie;u dlsl l
Fellblelnngs-Tagjatzungen. und zwar o"
erste auf den

., , l i . F e b r u a r ,
die zweite auf den

l 0 M ü r z
und die dritte auf den
. . 10. A p r i l 1 8 8 0 . ,,
ledesmal vormillaas von !0 bls 12 U^'
l " der Gcrich,s,anilei mit dem Anh""^
angeordnet worden, dass die PfandrealltÜle"
bei der ersten und zweiten Feilbietun« ""j
um oder über dem Schätzungswert, " ,
der drillen aber auch unter demselben h'"
angegeben werden. ^

Die Licilalonsbedingniffe, wor"^
msbesondere jedrr Licllant vor aeniatt»"
Anbote ein lOproc Vadinm zu Handen^
^icilationscommiision ^u ei legen ha». s < ,
die Schätznngsprotosolle und die O - " ^
buchserlrcicte lünnen in der diesgerlchtl'"
Registratur eingcsehsn werden. <,

Laibach am 23. November 1s7">



!«3

(253-2) Nr. 8217.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita-

ttonsbedmgnisse warden die von der Maria
Maguj aus Tschernembl erstandenen, auf
Namen des Mathias Magaj aus Tscher,
nembl verqewährlen. im Grundbuche der
^tadtglltTschermmbl8udCllrr..Nr.6I9.
b24 und 026 voilommenden. gerichtlich
auf 112« fl . ö. W. bewerteten Realitäten

am 27. Feb rua r 1 8 8 0 .
Vormittags 10 Uhr, in der Gericht«,
lanzle, an den Meistbietenden auch unter
oem Schätzungswerte feilqebote» werden.
, . K. k. Aezivksqericht Tschcrnembl am
^.Pezl'mlirr 1879.
(258-2) Nr 7088.

mec. Ncalitcltcnvcrkauf.
Die im Grnndbnche der Herrschaft

f0lla,.d 8ub wm. XV l l , fol 33 l . 332,
^ 3 und 334. dann tom. XXVI I , lol 15.
"^. 96 und 100 w l lommel'de. auf Peter
und Maria Muhv' i aus Mitterradcnze
vergrwährte. geiichtlich auf 106 fl. bc-
wmete Realität wird über Ansuchen des
l - ' . Ek'M'wmles Tsche,nembl sin Ver«
rewNli des hoh.l, l. f. Aeva>b). zur Ein-
vnl'lyulg der Forderung aus dem Rück«
italideautzwrise vom 15. April 1879.
9 7088, per 60 f l . '/, tr. ö. W. sammt
"Nyailg. am

2 7. F e b r u a r und
2. A p , i l 1 8 8 0

um oder über dem Schätzungswert, unö
am 7. M a i 1880

"lch u„ter d.iüsrlben in der Gerichts«
^"zlri jl'd.smal um 10 Uhr vormittags
«" dcn Meistbietenden q. <le» Ell^g des
'"proc. Radiums f.ilg.boten weiden.
. ^- k N'zi'ssqeiichl Tschcrnembl am
^lov'mber 1879.
l ^ ^ ' 2 ) Nr. 7125.

^cassumienlNss efecutiver
^^litätcn-Vcrstoiqcvun^.

. , Vom k. t. Bezirksgerichte Nassellfuß
" " " liclamtt gemacht:
-. Ez sei iil'cr Aüfucheu des Josef
<l"lo vo» Cilava die executive V.rstei.
°"""si der dem Anton Wulf von Swur
f^ ' lgen . gerichtlich auf i?i)65 fl. ge-
M e , > Hllbremilät Urb.-Nr. l16 26
^ .^lldelsteill im Neassumierungswege
^""ll^et. und hiezu zwei Feilbietungs.
^"giahungen. und zwar die erste auf den
Unk k- 3. Feb rua r
"° dle zweite allf deu

j . 3. M ä r z 1 8 8 0 .
! n ? ' ^ vorlliittugs von 10 bis 12 Uhr,
lln<i Gmchtsklmzk'i mit dem Anhange
l i t ^ ? " " " " b e " ' dafs die Pfandreä-
odkr - ^^ " ^ " ' ^'lbietung nur um
weil " ^ ^^'" Hchätzungewert, bei der

»ten aber auch uuter dcmfelben hiut«
° ^ e ^ . l werden wirb.
M l ^ iiicitationsbedingnisse, wornach
^/'"udere jeder L>citant vor gemachtem
Lici,^ " " ^ l " oc. Vadium zu Handen der
^z ^^^o>nl»issio» zu erlegen hat. sowie
^^chälM,gsplvlololl und der Grund«
licl̂  'lNact löiluen in der diesgcricht«

."egisiralui eingesehen werden.
22 q> l'Aezn lsa/richt Nassenfuh am
^tovember 1879.
^ 2 ^ ) Nr. 5944.

^ Efccntive
^litätcn-VelsteigcrllNss.

wild?!" k. f. Bez.rlsgerichte Wip'pach
ss'lll„„t gemacht:

tuiiq >, ^""de die executive Versteige.
^8tkl, ? ^^ Gcsammiheit der Berech.
t»lch/x Podtraj qehüi igen. im Grund.
Ar I.) l Herrschaft W,ppach Auszua-
llrlvsn,,' ^ ' " . l'!4, gerichtllcl,auf4II5fl.
^ , , '' W. ld . und Weideconplexe
ll^ c>.,,7"b dem Nückslandsausweife uum
s^uid, " " 187" drm hohen Aerar
z u g N ! ^ ll- 51 kr. fam.nt Ver.
l,« i NW. der auf 14 si. 57 lr. a d j u s t
^strn s, " " ' " 2 auflaufenden Executions-
b'Nunaz ^ ' " " . " ^ hiezu ore. Fe.l^
'tste aufV. ^ ^ " " 6 e n . und zwar die

die nv»-. ^4. F e b r u a r .
i'"e'te auf dm

° " drltte auf den
irdez.nns ^ - ^ l p r i l 1 6 8 0 ,

' " vormittag» von 9 b.S N Uhr,

Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Wald» und Weidecom»
plexe bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur um oder über dem Schätzung««
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcbtn werden.

K. k. Bezirksgericht Wlppach am
14. November 1879.
(261 -2 ) Nr. 7697.

Ercc. Ncalitatelwcrlauf.
Die im Grundbllche der Herrschaft

Gottschee «ub wm. 34, lol. 34 vorkom»
mende, auf Ialoo Pavleslö aus Brezje
verg»währte. gerichtlich auf 300 st. be-
wertete Realität wird über Ausuchcn des
Josef Simoniö von Weinberg, zur Ein
bringung der Forderung aus dem Ver«
gleiche vom 29. August 1861. Z. 3268.
per 172 st. 32 ' / , kr. ö.W. sammt Uu-
haug, am

2 7. F e b r u a r und
2. A p r i l 1330

um oder über dem Schätzungswert, und
am 7. M a i 1 8 8 0

auch unter demsllben in der Gerichts^
lanzlei jdesmal um 10 Uhr vo> mittags
an den M l lstbieteüden a/gen El lag des
10proc. Vudiuills feilgelwien werden.

tt. l. B,zillsqcl!cht Tscherurmbl am
17. Dumber 187').
(5566-2) Nr. 6059.

Ncalität^l-Vcrstclsscrunq.
Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt g> macht:
Es sei lller Ansuchen des Josef

Kotnlt von Nadlest die exec. Veistei-
ge>u»g der dem Anton Tav^elj von Laase
gehörige», gerichtlich auf 3410 f l . ge<
schätzten Realität nub Rectf.. Nr. 847
act Grundbuch Herrschaft Haasberg be»
williget, und hiezu drei Feilbietungs
Tagsahungen, u»d zw«r die e»ste auf deu

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die drille auf den

13. A p , i l I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
lität bei der erften und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wild.

Lie Licitationsbedillgnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein INproc. Vadium zu Handcu
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprotololl und der
Gllmdbuchsext,act können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen wer»
den.

K. l. Bezirksgericht Laas am 20strn
September 1879.

(321—2) Nr. 0273.

Erccutive

Vom l. l. Bezirksgerichte Wlvvach
wird bekannt gemacht:

Es werde die executive Versteige»
rung der den minderjährigen Franz, Io«
haun, Felix. Josef und Maria Peliovii/
von Pule Nr. 2 gehörigen, im Glund»
buche des Gut«s T' i l lel pkß. 15 vor»
lommeuoen, gerichtlich auf l382 fl. be-
werteten Realität wegen aus dem Rück»
standsausweise vom 1 l . Februar 1879,
de,n hohen Aerar schuldigen 56 fl. 76 lr.
sammt Anhang, der auf 5 fl. 11 lr. ad
justierten und writers auflaufenden Exe«
sutlonslosten bewilliget, und hirzu drei
Frilbietungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf den

13. A p r i l I 8 6 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis I I Uhr.
hiergerichtö mit dem Anhange angeordnet
worden, dliss die Pfauorealilüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

K. l. Bezirlsgerichl Wippach am
29. November 1Ü7U.

(165—2) Nr. 8361.

Executive
NeMätcn-Vclstciqenmg.

Vom f. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird brlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes Krainburg die executive Verstei»
gerung der dem Anton Zaplotnil von
Krainburg (nom. des hohen Aerars) ge«
hörigen, gerichtlich auf 910 st. gefchätztcu,
im Orundbuche der Stadt Kraiuburg
8ud Eml.'Nr. 69 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbiltungs»
Tagsahungen. und zwar die erste auf den

l 7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
»nd die dritle auf den

17. A p r i l I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet werden, dafs die Pfaildrea»
lltät bei der ersten und zweite» Fellliie«
lung nur um oder über dem Schätzunge»
wert, bei der drillen aber auch unler
demselben l)inlcmgeglb,n werden wild.

Dir Lic tatl0,,s!.'edlng!lisse, wornach
insbesondere jeder Lnitanl vor gemacht'm
Anbote ein l6p»oc. Vaoium zuHaoden der
L,cilationscommissiou zu erlege» hat. sowie
das Schätzllmieprotololl und der Grund»
buche«xnact löiüieu in der diesqencht»
lichen Regisnatul eixa,sehen werden.

K. t Ve^i,legelicht Kraiuburg am
9. Dezember 1879.
(160—2) Nr. 8537.

Licculive
Ncalltätcn-Vcrstcigcrunst.

Vom l. l Gezirlsgerichte Krainburg
wird bilamit gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iqnaz
<v>lmi von Krainburg die executive Ver>
steigerung der dem Josef Iagodiz von
Olfcheul gehörigen, mit executioem Pfand-
rechte belegten Realitäten Urb'.Nr. 287.
Eiülaqe.Nr. 547 acl Michelstetten und
G'llndbuchs-Nr. 72 »d Bezirksgericht
Krambura. bewilliget, und hiezu drei
Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

I 8. F e b r u a r .
die zweite auf de»

18. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 6 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worde», dass die Pianoren-
litäien br> der eisten u»d zweiten Feil»
bictung nur um oder über dem Schä»
hungtwert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Llsilationsb'dingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatwnscommission zuellrgen hllt, sowie
die Schäh'.mgsprotololle und die Grund«
buchsextracle können in der diesgericht«
lichen Reqistratur eingesehen we»den.

K. l. Bezirksgericht Kramlmrg am
17. Dezember 1879.

( l29-2) Nr. 5749.

Executive
Nealitcitenversteigerllng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Lanostrah
wird belannt gemacht:

Es sei übr'r Ansuchen des l. l. Sleuer«
amtes Landstrah die executive Veistei»
gcrul'g der dem Ioha»n Gerjov>i von
Ribenca gehörigen, gerichtlich a»f 240 fl.
qefchatztrn. im Grundbuche der Herrschaft
Ml' lr iz l̂ ub Post Nr. 45!)». 45'.'b. 1063
vorkommenden Realitäten b,williget, und
hiezu drei Feilbirlung« . Tagsahungrn,
und zwar die erste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfand, ealltälen bei der
»rsten und zweiten Feilbietung »ur um
oder über dem Sch^hungsw'rt, bei der
dritten aber auch unler demselben hint«
angegeben werden

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu ellegen hat, sowie
die Schähungsprotololle und die Grund«
buchsexlracte können in der diesqericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lauostrah am
3. Dezember 1879.

^ i 6 0 ^ 2 ) Nr. 7925.

Nclicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita-

tionKbedlngi'lsse we»den die vom Georg
Medos vo» Dienouz Nr. 8 erstandenen,
auf Namen des Mathias Medoi von
Drenouz vergewährten, im Gluu^buche
der Herrschaft Gradliz »uli Urbar«
Nr. 165",o und U,b. Nr. 175 vo>lom-
>»ende», gerichtlich auf ^l05 fl. bewerteten
Realitäten am

2 7. F e b r u a r 1 6 8 0 .
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtskanzlei
an den Meistbietenden auch Ullter dem
Schählingsweite feilgeboten weiden.

K. t. Bezirksgericht Tjcher»embl am
11. Dezember 1879.

(115—2) Nr. 13.519.

Ercclltive
Ncalitätcn-^crskigcrung.

Vom l. l Bl'zilligelichte Gu»lfcld
wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Brattomi (durch Dr. Kocrl,) die execilliue
Versteigerung der dem Anton Marusl i
von Dolgarala (zu Hände» des Curulors
Call Dcliiousll vou ^llch) gehoinir», ge«
richlllch auf 1231 st. geschälten Rea-
liiät Ulb..Nl-. 59 ll<1 H^rischafl Land«
slrah bewilliget, und lnrzu diel Fol«
biltungs'Tagjahungen, und zwar oie erste
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

b. Mürz
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord«
net worden, dafs die Pfa,ldreallläl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzuugiwtrt, bei
der dritten aber auch uuter demselben
hmtangegeben werden wird.

Die Llcitatiollsbedingnisfe, wornach
insbefoudere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilaliol'scomlim'sion zu el legen hat,
sl'wie dae Schatzuilgeprolololl und der
Grundbuchslxlluct lö»»ell in der dies«
gelichlllchenReglstialurelligrsl he» werden.

tt. l. Bezolsgrilcht Gull,eld am
22. November 1879.

' ( 1 2 3 - 2 ) Nr. 14.364.

Elccntlvc

Vom k. k Veziilsgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Alifuchen der Emilie
Vric (durch Dr. Koceli) die executive
Verstelgenmg der der Anna All>fl^nc
(durch de» Curator Johann LavrlN^k
von Haselbach) gehörig.n, qerichlllch a»f
1130 fl. geschäht, n Realität Ürb.»Nr. 107.
RrcN >Nr. 75 ml Pfarrgilt Haselbach be«
williget, und hiezu drei Fe,lblrtungs«
Tagsahungen. und zwar die eiste auf den

1 I. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

10. A p r i l I 8 6 0 .
jedesmal vo> mittags vo» 10 bis 12 Uhr,
h'ergcrichls mit dem A»ha»gr android«
net worden, oafs die Psanorealllät del
der eisten und zweit,n Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintanqrgeben werden wiid.

Die Licitationsbedinlinisse. wornach
msdrsondere jeder LiMant vor gemach»
lem Anbote ein lOproc.Vadlunl zu Ha»den
der Licitatilmecommljsion zu eile^en hat,
sowie das Schähimasvrotololl und der
Gru»db»chs!s!l0(! löii»en in der dies-
gerlchtl ichen i)iegist, atur -lngesehen werden.

K. k. Blz'issaericht Gurkfeld am
14 Dezember l87U.



!«4

(108-2) Nr. 9994.

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird betamlt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Marinla

Simonii i von Rodockendorf die executive
Versteigerung der dem Johann Rebec
von Rodockendorf gehörigen, gerichtlich
auf 4u ft. geschätzten Realiläen U>b.«
Nr. 18'/ , ^ St. Helena zu Prem und
Urb.'Nr. 4^/, »ä Herrschaft Prem poto.
40 ft. c, ». c bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilätrn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licitationöbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
dle Schähungsprotokolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
20. Dezember 1»79.

( 1 8 4 - 2) Nr..?3067

Executive
Nealitaten-Vclstclqeruuq.

Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz
Wird bekannt gemachc:

Es sei über Ansuchen des Johann
Aega von Soderschiz die exec. Velstei
aeiung der dem Johann Bartol von
Hllb Hs.«Nr. 22 gehöilgen, gerichtlich
auf 1120 ft. geschätzten Realität bewil«
liget, und hiezu drel Fellbirtungs^Tag«
satzungen, und zwar die elste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

1. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Amlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
dietung nur uni oder - über dem Schä»
hungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licilati<.nsbcdingnlsse, wornach
insbtsondere l/der Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungspn'totoU und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Relfniz am 12ten
Noveinber 1879.

(107—2) Nr. 8628.

Elecutive
Nealitätcn-Pcrstcigcrung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Brodar (durch Dr. Mencinger) die exe«
cutlve Versteigerung der der Gertraud
Daniö von Mlchelstetten gehöligen, ge»
richtlich anf 4800 ft. geschätzten, im
GrundbucheMichelstetten 8ub Urb.-Nr. 79
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbielunas-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 1 . M ä r z
und die dritte auf den

1. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei der eisten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schätzungs«
wert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegelien werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbcsm-dere jeder Licitant vor gemach«
te.m Anbote ein I0proc. Vadium zu Han.

den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das SchähunaFprotokoll und
der Grundbuchsextract lönnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
19. Dezember 1379.
( 1 3 1 - 2 ) Nr. 5747.

Executive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß die executive Verstei-
gerung der der Theresia Aimovc von
Bregana gehörigen, gerichtlich auf 60 st.
geschätzten, lm Grundbuche der Herrschaft
Molriz sub Poss.«Nr. 27/» vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil«
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. F e b r u a r .
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
l)iergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der' dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiöllsbediilgnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tent Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den, der Licitationscommission zu erlegn
hat, sowie das Schätzunqcprolokoll nno
der Grundbuchsextract können in der
dirsgelichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
3. Dezember 1879. ^^____
(130—2s Nr. 5748.

Krecutive
Üliealitaten-Velsteigenlug.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Landstraß die executive Verstei«
gernng der der Helena Vegel von Abrcö
gehöligen, gerichtlich auf 580 st. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Mokriz
8lib Urb.-Nr. 29 und 30 vorkommenden
Realitäteil bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietUügs'Tagsahnngen, und zwar die erste
auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte anf den

14. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bri der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie die Schatzungsprowkolle und die
Oruiiobuchsexnacte lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
3. Dezember 1879.

(145—2) Nr. 8205.

Erecutive

Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Aubel
(durch Dr . von Wurzbach) die executive
Versteigerung der dem Primus Kovaö
von Paku Nr. 11 gehörigen, gerichtlich
anf 7830 f l . geschätzten Realitäten 5ud
tom. I I , toi. 185. Rl'ctf.-Nr. !60 a<1
V^rischaft Freudenthal wegen aus dem
Urtheile vom 26 Mai 1876. Z. 5450.
schuldigen 34 ft. sammt Anhang bewil«
liget. und hiezu eine Feilbietuugs«Tag«
satzung auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, ochs dic PM^ieaUtütcu öei d« . I

ser Feilbietuug auch unter dem Schii«
tzllngswl'tte hmtann/geben werden.

Die Licitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach
tem Anbote ein lOoroc Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätznngsprotololle und die
Grundbuchsrxtracte lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Tabu-
largläubigern Anton und Mart in Pet l i i
wird bedeutet, dclss zur Wahrung ihrer
Rechte unterm 3. d. M. , Z. 8118, Herr
Franz Ogrin von Oberlalbach als Cu»
rator bestellt ward.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
7. Dezember 1879.

' (256^2) Nr. 8219.

Erec. Nealitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland 8ud Reclf.-Nr. 675. 677. 678
vorkommende, auf Jakob Hagar aus
Dämel vergewährte. gerichtlich auf 60 ft.
beweitete Realität wird über Ansuchen
des k. t. Strueramtes (in Vertretung des
hohen k. k. Aerars Tschernembl), znr Ein»
bringung der Forderung ans den» Steuer
rückstandsanslueise vom 13. Juni 1877
per 60 fl. ö. W. sammt Anhang, am

2 7. F e b r u a r und
2. A p r i l 1880

um oder über dein Schätzungswert, und
am 7. M a i 1830

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlei jrdrsmal um l0 Uhr volmttags
an den Meistbietenden g»gen Erlag des
20proc. Vaoiums feilgeboten werden.

K. k. Bezilkslieilcht Tschernembl am
30. Dezember 1879.

( 2 5 7 - 2 ) Nr. 7092.

E<rec. Nealitätcuvcttauf.
Die im Grundbuche der Hen schuft

Gradaz sub Curr.-Nr. 171 u»d acl Gut
Weilllz »ub Curr.-Nr. 14'/, vullouiM'N
den. anf Josef Hast/lic aus Wemiz Nr. 13
ver^ewährten. gerichtlich anf !6>ft. und
15 ft. bewerteten Nealitätrn werden über
Ansuchen des l. l. Sleueränites Tscher»
nembl (in Vertretung des h. k. k. Aerars).
znr Einbringung der Forderung aus dem
Nückstandsausweise vom 15. April 1879,
Z. 7092. per 33 st. 97' / , kr. ö. W. sammt
Anhang, am

2 7. F e b r u a r und
2. A p r i l 1 6 8 0

um oder über dem Schätzungswert, und
am 7. M a i 1880

auch untel demselben in der Gerichts-
tanzlei jedesmal um 10 Uhr vo> mittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20proc. Vadiums feilgebuttn warden.

K. t. Bezirlsljericht Tfcheruembl am
4. November 1879.

(286—2) Nr. 9855.

Executive
RealitätenversteigerllNsi

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois
Domicelj von Zagorje Nr. 73 die exê
cutive Versteigerung der dem Andreas
Klun von dort Nr. 35 gehörigen, gc»
richtlich auf 1050 ft. geschälten Real>tät
8ub Urb.-Nr. 31 llä Herrschaft Prem
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

27. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 3 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand'
realität bei der ersten und zweiten Feil.
bietung nur um oder über dem Schä.
tzunaMert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntanssegeben werden wird.

Die Licitationet,l.'dina.nlsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein l Oproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzunqsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies«
gerichtliche» Registratur einqesl'hcn werden.

K. t. Bezirksgericht Felstriz am 24sten
De^nw^ 1ü7U. l

( 127 -2 ) Nr. 14.499.

Relicltation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ourlfeld

wird belannt abmacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Starkl (durch Dr. Kocel») die executive
Relicitation der dem Mart in Hoievar
von Bründl gehörigen, gerichtlich auf
1675 fl. geschätzten Realität sub Urb.-
Nr. 132 Hä Herrschaft Landstraß bewil«
llget, und hiezu die Feilbietungs-Tag'
satzung auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei die»
ser Feilbietung auch unter dem Schii«
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die Licitaliottsbedingnisse, wornach
! illsbesondcre jeder Licilant vor gemachten»
Anbote eln 10proc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsexlract können m der dies-
gerichlllchen Registratul eingesehen werden-

K. t. Aezilksgericht 'Vurlfeld aB
21. Dezember 1879.

( 1 1 8 - 2 ) Nr. 14,347. j

Erecutive
Neali^äteli-^clstelgclung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gu.lfeld
wird blkannt gemacht:

Es sei üiier Anjnchen des k. l. Steuer/
amtes Gilllfeld die executive Vcrstei'
gerung der deui Anton Stelner von Keiz>s e
g>hörigen, gerichtlich auf 700 fl. geschah'
len Realität uä Weiilhuf Uib.«Nr. 9'^
Rectf.-Nr. 74 bewilliget, und hlezu drei
Fcllbielungs'Tagsatzungell, und zwar dlt
erste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 3 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl»
hielgerichts mit dem Anhange angeol^
net worden, dass die Psandlealttät bel
der ersten und zweiten Feilliletung "Us
um oder über dem Schätzungswert, bel
der drittelt aber anch unter demselbell
hintangegcben werden wird.

Die Llcitaliousbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcttant vor gemachtes
Anbote elu I0perc. Vadium zu Hanvel»
der L,citaliunsculnm,ssl0ll zu erlegell Hâ
sowie das Scyätzungsprowkoll und d"
Gruudbllchsextracl lönnen ln der die^
gerichtlichen ReMralnr eingesehen werdell'

K. l. Bezll Gericht <H>uttfeld a«!
15. Dezember 1879.

(183 -2 ) Nr. 7SSS'

Lrecutive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Rcil"'i
wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen der Ma rga l ^
Peruäek von Soderschiz die executive 2 l ^
steiczerung der dem Johann Gerbec v^
Hrib Nr. 40 gehörigen, gerichtlich A
40 si. geschätzten Realität Ürb.«Nr. I2?°
u<j Herrschaft Reifniz bewilligt, und h'""
drei Feilbleiungs Tagsatzungen, und z>""
die erste auf den

2 1 . F e b r u a r , l
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den i

1. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1 2 ^ '
in der Gerichlskanzlei mit dem ^ .
hange angtordnet worden, dass die P f ^
realität bei der ersten und zweiten l A ,
bietung nur um oder über dein S ^ .
hnnli.swert. bei der dritten aber a"
nnter demselben hintangegcben n>el"

Die Licitationsbedingnisse. w " ^ .
insbesondere jeder Licitant vor ge'A.
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu v ^
den der Licitationscolnin'sslon zu e r ' ^
hat, sowie das Schätzunqsprotololi ^
der Grnndbuchsextract können '" .^ l
diesgerichtlichcn Registratur einge!"
werdm. 2 ^ ^

K. k. Bezirksgericht Reifniz aw
Dezember 1U78.
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(275-3) Nr. 14,445.

Nelicitation.
Vom t. l. BezirlSgerichte Ourlfeld

wild belannt gemacht:
Es set über Ansuchen des Franz

Nunez. Wirt von Hörberg, die exec. Per.
imnerung der dem Johann Latner von
t̂ovo. als Ersteher der dem Johann

Ä°veonit. gehörigen, gerichtlich auf 414
Mulden geschätzten Realität 3ud Reclf..
-«r. 365 ää Herrschaft Thurnamhart be-
^lllgt. und hiezu die Relicilations'Tag.
Atzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags von l t t his 12 Uhr. hier.
«tNchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllllt bei dieser
M bletung auch untcr dem Schätzwerte
^«„gegeben werden wird.
, Die Licitationsbedingnifse, wornach
'nsdesondere jeder ttlcitant vor gemachtem
"""ote ein lOproc. Vadium zu Handen
° " Ulcitationscommission zu erlegen hat,
>°wle da« Echähungsprotololl und der
^Ulldbllchskltract lönnen in der dies,
MchNichen U^lstratur eingesehen werden.

K. s. Vezilfsgencht Gurlfcld am
"-Dezember 1879.
^ 3 - 3 ) Nr. 8379.

Executive
"ealitäten-Verstcigerung.

^om l. l. Vczil ts^richle «rainburg
^° dtlannt gemacht:

^ sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
^"s Kiainburg (nom. des hohen l . l.
dn ^, ^^ kfeculivt Versteigerung der
" «nlon N^e l von U'tterfcrnil ^ehö.

H sichtlich auf 3021 ft. geschützten,
^»dduche der Herrschaft Kreuz »ud
^^'"r. 85lli vorlommenden Realist de»
sĉ  ' ""b h'eyl drei Feilbielung« Tag-

"^n, u»d zwar die erste auf oen
d ! ^ . . 14 . F e b r u a r .

'""te z^f den
H. . ^ 15 . M ü r z

b't drille auf den
Mm l ^ ^ p l N 1 8 8 0 ,
tr °l vurmillaas von 10 bis 12 Uhr, in
««, ^ " ich tswn^ i mit dem Anhange
l'^oncl worden, dass die Pfandrealiläl
Ur ..̂  ^ ^ " und zweiten steilbietung
ei ^ °t>er über dem Schätzungswert,
»lnl eitlen aber auch unter demselben

M'Nrben werden wird.
'"«beln. >. '"tatlonsbedingnisse, wornach
ll"bl> t " ^ ^ " k ' ^ " " t v°^ gemachtem
^itl>t '̂Ü ̂ " - Vadium zu Hand-n der
^« E ^ '""'lsion zu erlegen hat. sowie
'Uchßs,.? ^"Nbprotololl und der Grund,
"chin m " lünnen in der dlesgericht»

^«»'stralur eingesehen werden.
^ T)tl.'. !̂ ^t^rleacricht Krainburg am
-^iNnder I879
(3191^77-- ! — —
s ^ ") Nr. 6789.

,. i ? w e Feilbietungen.
^ lund ^kjiil«gerichtt Wippach

«>n 3 ^ ! " l)cr Executionssache des
' " ) " " " l von Großpole (durch Dr .

? ' ' H ° ' ^ l si- 40lr. s. A. die
«? El N "ug dcr für Sofie Kolarii
^ c d c r l ^ " t Nr. 4« im Grunde des
^ ^ssw. ° ° ' " lU- Jänner 1845 und
^ ^ l i » " l 20. August 1872 auf
^ t . B ^ ' ^ n des Anton Kruö'i von
^W. Vh lr. ̂  ^ Herrschaft Wippach
^ " l M , l / Ms. 9<i. 95 und 98. aä
1 . 3 ^ 7 " " ' l , P ^ . 309. wm. 11.
^8. ^. . ""d ad Schiwizhoffen tom. I ,
b ^ O s s ' ^ 253 haftenden Forderung
3'lli ". E. M . oder 315 f l . ö. W.

"" o r . . ^>^ " "den zu deren Vor.
"l dtn IeilbictungS. Tagsatzungen

Februar .
!̂  ^?ürzund

!>i1t«°"'''"ags von 9 bis N Uhr
^ i «'^^"""''"'«ean^ordne!!
^>g u r ? ^ " " e n und zweiten Feil̂

s> an k?.. ^ " ^ " " l « dem Nominal.
> bar B^istbietenden «e.en so.

. Uneben V ^" ^ ' ^ " "

<186—3) Nr. 7999.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. VejirlS„erichte Re'fniz
wird im Nachhange zu dem diesgerlcht«
lichen Eoicle vom 30. September 1879,
Z. 3927. bclannt geaeben:

Ueber Ansuchen des Ialob Kavren«
kii von Soderschiz (als Machthaber des
Mathias Aleznal von Kolor in Kroa»
tien) die mit dem Vlscheide vom 30sten
September 1879, Z. 59^7, auf den 6ten
Dezember 1879 angeordnete dritte rfe.
cutive Fellbielung der dem Anton Per»
jalel von Hudilonc, gerichtlich auf 260 ft.
geschätzten Rcalilüt Urb.'Nr. 2 »ä Herr-
schaft Rcifniz auf den

2 1. F e b r u a r 1 3 8 0 ,

unter Bcibehalt der Stunde und des
Ortes mit dem voregen Anhange über»
tragen worden.

K. l. Vezlrtsgellcht Neifniz am 5len
Dezember 1879.

(1Ut t -3 ) ?ir. 7966.

(iiec. Feilbietungcn.
Vom l. l. OezirtSgtrichlc «eifniz

wird bclannt gemacht:
(is sei über Ansuchen deS Franz

Bojc von Weile,sdorf (dmch ds» Macht«
Haber Mathias Loviin oun dort) zur Ein-
bringung der Forderung aus dem rechl«.
lrüfligen Zahlungsbefehle vom 30. Ollo»
ber 187^. H. 7709, pr. 20 ft. 92 lr.
und pr. 5 fi. 40 lr. s. A. die epc. Feil»
bietung dcr zu Gunsten der Johanna
Vojc von Niederdorf auf der dem ttorenz
Vojc von ebendort gehöligen R'lll i läi
Urb..5ir. 4 l 9 l l »ä H^rrstiaft Ncifniz
aus dl'M Ehe» und <örbverlrage vom
28. Jänner l875 psaildrechllich sicher-
g'slcUlen, zofolge Ve>cheides vom 15len
Jänner 1879, Z. 414, mit dem efcculi.
oen Pfandrechte belegten HeiralsMKforde.
rung pr. 200 f l . bcwilliget und znr Bor»
nähme derselben die Tagsahung auf den

2 1. F e b r u a r und
3. A p r i l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormitlags 10 Uyr , in der
hieramtlichen Gerichtslanzlei in Gemäß«
heil des Hofdecretc« vom 27. Ollober
1797, Z. 385. I . G. S . mit dem Vel.
satze angeordnet, dass die feilzubietende
Hypolhelarforderung bei der zweiten Tag«
satzung um den wie immer gearteten An»
bot dem Meistbietenden gegen sogleichc
Vrzahlnng des (ilstehungspreises übel'
lassen werde.

K. l. Vezirtsgericht Reifniz am 2ten
Dezember 1879.

(230—3) Nr. 850.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmunns»

dorf wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer»

amtes Nadmannsdorf (uom. des hohen
l. l . Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Johann Zupan'schen Verlasse von S>no<
luö Hs.-Nr. I I gehörigen, gerichilich auf
3856 fl. geschätzten Realitäten i>ud Rectf..
Nr. 24 kä Herrschaft Uadmannsdorf und
Urb.'Nr. 172 »d 23 Zulircheugill bewilligt,
und hlezu drei Feilbielungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 3 8 0 ,
jedesmal vormittags von >0 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealillllen bei der
ersten und zweiten Ieilbictung nur um
oder über drm Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die LicilationsbedinssNlsse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Uicitalionscommission zu erlegen l)at, sowie
die SchätzllngHprololollc und die Grund»
bnchbertlacle llinnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K, k. Vejlr'sgerlchl Nadmannsdor
am 25 Fcbluar 1879.

(301—l) Nr. 9733.

Neuerliche
dritte efec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Franz Nujc von
Weilersdorf. Machthaber des Peter Ra<
hos. wird die mit dem Vescheide vom
22. Juni 1878. Z. 6097. ststierte dritte
exec. Feilbielung der der Hrlena Kirn
nun Zagorje aehvligen, auf 2150 ft. ge»
schätzten Realität Urb.»Nr. 57 »ä Herr«
schaft Prcm neuerlich auf den

«. M ü r z 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An»
hange angeordnet.

K. l. Vezirlsgericht Felftriz am 18ten
Dezember 1879.

(b572^3 ) Nr. 3658.

Neassumierung
dritter ezec. Fcilbietung.

Vom k. l . Vczirlsgerichte Laas wird
hlemit betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l Finanz»
procuralur (nom. des hohen l. l. AelarS)
l)le Reassumierung der mit deul Vcscheide
vom 14. April 1873. H . 2772. aus den
16, November 1578 anaeordnrl gewesenen,
sohin aber sistierlen dritten efeculioen Feil»
bielung der dem Mathias Medcn von
Osredel He. 'Nr . 14 gehörigen Rralilat
Reclf.'Nr. 514 ^ä Nadliscl bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsahung
auf den

7. F e b r u a r 1 8 3 0 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An»
hange angeordnet worden.

K. s. Vezirlsgericht Laas am 28sten
Ju l i 1879

( 2 5 4 - 3 ) Nr. 7090.

Efec. Ncalitätcnverlauf.
Die im Grundbuche ^ä Gilt Wei<

niz 8ub Eurr.'Nr. 153 vorlommende, auf
den I n u Slaudaher aus Hlast Nr. 2<t
oergewährte, ^ellcbllich auf 80l ft. be»
wertete Realität wkd über Ansuchen des
l. l. Steucramtes Tjcherncmdl (in Ver>
tretung des hohen l. l. Aerars), zur Ein»
bringung der Federung aus dem Rück»
sta„dsllusw.'isc vom 24. März 1879. Zahl
7090. pr. 40 ft. 17 lr. 0. W. s. A., am

2 7. F e b r u a r und
2. V p r l l

um oder über dem Schätzungswert und
am 7. M a i 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichtslanz»
lci jedesmal um 10 Uhr vormittags an
den Meistbietenden gcgen Erlag dls 20»
proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Vezirlsgerichl Tschcrnembi am
4. November 1879.

( 1 1 9 - 3 ) Nr 14.^76.

Nelicitation.
Vom l. l . Vezirlsgerichte Gurlfeld

wird belannl gemach!:
Es fei Über Ansuchen de« Johann

ilndrojna (durch Dr. tloceli) die crccu»
live Versteigerung dcr vom Josef Kirer
von Slemen erstandenen, gerichtlich auf
l l i O fl. geschätzten Realilät 8ud Rectf..
Nr. 85, Ulb..Nr. 36/4 ad Gilt Preißeg
bewilligt, und hiezu die Relicilations.
Tagsatzung auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealiliit bei dieser
Fellbietung auch unter dem Schähwerle
hintanqegeben werden wird.

Die ^icilalionbbcdingnlssl, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der LicitalionScommission zu erlegen hat,
sowie das SchähunaSprotololl und der
OrundbuchSertract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingsschen weiden.

K l. Vezirlsgericht Gurlfeld am
14. Dezember 1879.

(120—3) Nr. 14,377.

Nclicitation.
Vom l. l. Vezirlsgcrlchte Gurlfeld

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Vajer (durch Dr, Koceli) dic <f". V»r.
sleigelung dcr dem Johann Valner von

Novo als Ersteher der dem Johann Ha»
verinil gehörigen, gerichtlich auf 404 fi.
geschützten ReaUlät Reclf. Nr. 365 »ä
Herrschaft Thurnamhart bewilligt, und
hiezu die Relicilalions'Tagsatzung auf den

14. F e b r u a r 1 6 3 0 .

vormittag« von 10 bis 12 Uhr, hieramt«
mildem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei dieser einzigen Feil»
bielung auch untcr dem Schätzungswerte
hlnlangsgeben werden wird.

Die Licltalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen ber
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund»
buchsextract lönnen in der dlesaericht»
lichen Registratur einnesehen werden.

K. l. Vezirlszcrlchl Gnrtfeld am
14. Dezember 1879.

(164—3) Nr. 8330.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vum l. l. Vezirlsgerichle Kralnburg
wird be'annt gemachl:

Es sei über Ansuchen des l. l Steuer-
amles Krainburg <aoin. des h. l. l. Nerars)
die exec. Versteigerung der dem Mart in
Zlipan von Oberfeld gehörigen, gerichtlich
auf 2 l88 fi. geschützten, im Grundbuche
der Herrschaft Michelstelten 8llb Urb.»
?lr. 113 vorlommenden Realität bewilligt,
und hiezu drei Feildielungs-Taasatzungen,
und zwar die erste auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

16. M l i r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandnalilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^ls<llltion6commifsion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundduchseitract lbnnen in ber dies«
aerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgcricht Krainbura am
9. Dezember 1879.

( 1 2 5 - 3 ) Nr. 14.333.

Erinnerung
an Anna Nu gust in von Vmi i t und deren

unbelannle Erben.
Von dem l. l. Vezirlsgerichle Gurl-

seld wird der Anna Nuguslin von Ve« öc und
deren unbelannien Erben hirmil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Ge,ichte Vajer Maria (durch Herrn Dr.
Koceli) die Klage we><en Eisihung der
Rtll l i lül Berg. Nr. 34 «lä Gut Deutsch-
dorf angestrengt, und wird die lagsahuna
auf den

6. F e b r u a r 1 8 3 0 ,

vormittags 8 Uhr. hiergrrichls angeordnet.
Da der Nusenlhalteorl der Geklagten

diefem Gerichte unbrlannt und dieselben
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Vlas Pavlin von Kobile al« Curator
»,ä «,cwm bestellt.

Die Oellagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönnen, widrigens diese
Rrchlbsa he mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge»
llagten. welchen es übligrns frei steht,
ihre Rechlbbehrlje auch dem be»annlen Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die au«
einer Verabsäumunu entstehenden Folgen
selbst beizumlssen haben werden.

K. l. Vtj l l l^erichl Gnrls,ld am
14, Dezember 1879.



KM

in 7 Eorten, mit und ohne V»»l l lo , bei
smgfälligster Auswahl der Rohstoffe und
Vermeidung jeder trügerischen Vcimcn-
gung aus sranzüsischen Thocolade»Maschl»
ncn neuester Construction erzeugt, um
30 bis 40 Procent billiger, als die besten
ausländischen Chocoladen b«l ssl«lel>er
6Ute. (5369) 13

I n Ii»ld»ob del <l«n llerren:
H. L. Wencel. Voh l kSupan . Johann
ilullmann, Schußnigg H Weber, Michael
Kastner. Johann Weidlich. Ioh . Fabian.
Peter Lahmt. I . N. Plauh, Ia t . Schober
und Apotheker V. Swobuoa.

Alle niiiincr
»ob Iunqlmg«, >v«lche d>ir>!» Iuvnd^

von I»d und Queclsildsl an bnsen

Lasseldt mit s«t>r wichli^en ali»lc>-
mlschen Hddnzun«!, veNehtll. l " »̂
lltziehen von O r . > . ü r u « » iu l » »».

ll<» d,«f«» un»«»lich l«hrr«i«b« W i r f
s,«n»»n zu !»ss«n.

(442—1) Nr. 214.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom l . k. Landesgerichte als Han<
delsgerichte in Laibach »ird bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Samuel
Wechsler in Graz ldurch Herrn Dr.
Moschö) die executive Feilbietung der
dem Herrn Bincenz und der Frau
Maria Klier gehörigen, mit gericht«
lichem Pfandrechte belegten und auf
118 fi. 60 kr. geschätzten Fährnisse,
als Zimmereinrichtunzsstücke u. s. w.,
bewilliget, und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

9. F e b r u a r
«nd die zweite auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 10 biS 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in Laibach, Tirnauvor-
stadt, Kirchengafse Hs..Nr. 5, mit dem
Beisatze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei d«r zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

vaibach am 13. Jänner 1880.

(313-3) Nr. 5365.

Einleitung
zur Todeserklärung.

V o « k. k. Bezirksgerichte in Stein
»lrd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Ialen und der Agiles Knapiö in die Ein.
leituna des Verfahrens zur Todeserklärung
des seit 33 Jahren unbekannt wo be,
findlichen Matthäus Ruigai aus Dobeno
ge»illig«t und Dr . Jakob Pirnat zum
Curator desselben bestellt worden.

Matthäus Ruigai wird daher »uf>
gefordert, binnen Einem Jahre. d. i. bis
Ol>ober 1888, entweder vor diesem Oe»
richte zu erscheinen oder den bestellten Eu»
ralor von seinen Leben und Aufenthalts
orte in Kenntnis zu setzen, widrigens nach
dieser Frist über neuerliches Ansuchen zu
seiner Todeserklärung geschritten »erden
würde.

K. l . Bezirksgericht Ttein am Uten
yltober 1879.

BERGE R's

THEERKAPSELN,
reinster Madielnaltheer iu Qelatin-Umhullunff, «teti genau dotirt, erfreuaa
•ich einer steifenden Beliebthett alu T«rlisiilich«s Heilmittel treifen
A n t h n m , B r o n e b l t l « und L u i i t r e n k a t n r r l i und AI< we»Hntlieue«
Krleicbterunireroittel bei T u b e r k u l » « « uad Mc l iw lndnucht .

Die heilsame Wirkung da« Tunern in Ki.psM- odnr I'illnnform wards
•ach ia neaarsr Zeit von Profafior KenUra in Leipzig liAsUtigt uad wird
TOB frkDidsiiichon CapaciUlaa seit TIPUQ Jithrea gfrQIjrnt. Ueber di«
Torzü^licbkeit d«r B«rger'ich«D Theericapnelo li«frpn i^blrsiche Urtheile
•on F*chir.innein, Ton medic. ZftiUchriftea and bclobendn AutrlcAnnuogK
•chi«ibi-a Ton Laieti Tor.

Man nimmt r,jn ßurtrer'« Tneerk»pi«ln tiglicb 1—J Mil S—3 Stück
a. iw. steU nmcti t i er M n b l s e l t ; "it lönea sich du sehr leicLt und
Terariachcn ntclit di« ̂ «rin/otH H^l.iHtigunn <las Magens. — Pr«U eine»
FUcom iammt G8br»ui-!iu-Auw«i«UQ({ 1 fl.

BERGER'3 THEERPASTILLEN
r«r«inigen die einhQllnnden, «ehleirnxerHAt7.en<inri und reizmilderndnn Kigen-
•chaften der ochleimigen nnd »Ikalisr.hen Mittel mit. jenun de« Thenrn ia
• ich und finden «eit Jahren die all^moinctn An.rkennunif »Is au»i(e-
»eichnete« Heilmittel g*ten K n t n r r h e d e r RewpIrKtlon^nricnne,
V*r«ehlf>lmiinir. Heinerkelt und Hunten im 1 »h Nitclikiir
nach «>ntaikn«lllclien Leiden d»r Hrnurhlen nad dnr f.unjfe.
Die iihlreichea Attest« und wis«ennch»suiohea UrtlieiU über B«r(j»r'«
Theerpaitillen «ind f»»t Jederm»nB bekannt. — M»n nimmt 8—1 Mal de«
Taget S—3 9tuck. B»i Heiserkeit and Verschleimunif, in«h«»onderii Froh
•n3 Abendi. — Preii einer Bleohdone »ammt Oebrauch«-Anwei»ttnj 30 kr«
WmMt alle Apotheken der daterr. • ungar. M*n«reble

halten beide Prttparnte *m Lnirer.

Biiptvenudt durch Apotheker 8 . HELL U T R O P P A U , Oc-SchL
Aatorialrle DepAU Im

Luiüach bei Herrn Apotheker J. Svoboda; Krainbarg' bei
Apotheker Schaanik-, Kadolfswert boi Apothoker Bergmann.

(5037) 24-10

(179-3) Nr. U296.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Cs sei über Ansuchen der k. k. F i -

nanzprocuratur in Laibach die execu-
tive Feilbietung der den Peter Wur-
ner'schen Erben und Erbeserben, dann
dem Blaz Klemenkit und dem min-
derjährigen Albin Klemenki gehöri-,
gen, gerichtlich auf 44l)0 ft. bewerteten
^V,<»'Antheile der im magistratlichen
Grundbuche Band 7, Seite 233 vor«
kommenden, in der Petersvorstadt zu
Laibach gelegenen Hausrealität Conscr.«
Nr. 139 bewilliget, und zu deren Vor-
nahme die Abhaltung dreier Tagsatzun-
gen auf den

16. F e b r u a r ,
15 . M ä r z und
19. A p r i l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im!
diesgerichtlichen Verhandlungssaale mit ^
dem Beisahe bestimmt, dass dieses
Realität, falls sie bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nicht um oder über
dem Schätzungswert angebracht werden
lönnte, bei der dritten auch unter dem-
selben hmtangegeben wird.

Die Licitationsbedinqnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme des k. t. Aerars, vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs»
Protokoll und der Grundbuchseftract
können in der hiergerichtlichen Regi«
stratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den als Tabu»
largläubigern betheiliqten unbekannten
Augustin Dittl'schen Erben und Nach-
folgern bekannt gegeben, dass zur Wah-
rung ihrer Rechte in vorliegender Efe-
cutionssache der hierortige Advocat Herr
Dr. Munda zum Curator bestellt wurde.

Laibach am 16. Dezember 1879.

(335- ii) Nr. 12.4K0.

Bekanntmachung.
Die über Ansuchen teS Nnlon ssranl

von Unterplanina Hs.,Nr. l53 für Ia -
lob Pclrik und Marie Pelrii von Pla»
nixa erflosfenen diesgcrichllichen Pfand,
rechtsloschungs . EmoerleibulMbcscheioe
vom 15. F'bruar 1879. Z 202<i. si»d
Ullter einem dem für dieselben bestellten
Curator Herrn Carl Puppis oon Kirch»
dors eingehändigt worden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch «m 31slen
Dezember 1879

st,- ,°

5l.

(392—3) Nr. 236.

Bekanntmachung.
Die in der ExecutionSsache deS t. l.

Sleueramtes in Krainburg (uom. des
hohen k. t. Aerars) gegen Johann Petriö
von Mlchelstetten Nr. 15 für Alkf, Mar
tin, Paul, Mar ia , Kalharinn Sajovic,
letztere geb. H« in oon Michelsietlen, lau»
tenden Realfeilbietunsssrllbrllen mil dem
Btscheidc vom 30. November l878. Zahl
8146, wurden wegen unbesannten Uuf-
enlha t̂<s derselben dem für dieselben
aufgestellten Curator Herrn Dr . Vurger,
Adoocat in Krainburg, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
13. Jänner 1880.

(2l)5—2) Nr. 70^9.

Ezec. Nealitätenvcrlauf.
Die im Grunobuchc aä Out Smul

8ub Urb.-Nr. 23. Reclf.'Nr. 17 vor-
kommende, auf den Mathias Stulelj aus
Oberpata Nr. 3 vergewährte, gerichtlich
auf 313 fi. b.wertete Realität wird über
Ansuchen des l. l. Steueramles Tscher-
nembl (in Vertretung des hohen t. l.
Aerar«), zur Einbringung der Forderung
aus dem Rückstandsausweise vom 16ten
Oktober 1878. Z. 7089. pr. 82 fi.
52 ' / , kr. ö. W. s. N.. am

2 7. F e b r u a r und
2. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert, und
am 7. M a i 1880

auch unter demselben in der Gerichtslanz,
lei jedesmal um 10 Uhr vormittags an
den Meistbietenden gegen Erlag des 20«
proc Vadlums feilgeboten werden.

K. l. V^zirlsgericht Tschernembl am
4. November 1879.

(l14-3) Nr. 13,2Ü7

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Vratlooiö (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der dem Anton Kirer von
Iermanoerh «ehorigen, gerichtlich auf
100 f l . geschlitzten Realität »üb Vera«
Nr. 29 2ä Gut Habbach bewilliget und
hiezu einc.Feilbietungs.Tagsatzung auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr hier.
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitat bei dieser
Mbielung auch unter dem Schahunas.
werte hinlanaegelml werden wird

Die tticitationsbedingnifse, 'wor.iach
insbesondere jeder ilicilant vor aemachlem
Ai.bote ein w p oc. Vadium z», H^ .d^
der LlcllÄtionscommissiun zu e:legcn hat
sowie das SchützuiMprotololl und der
Gru»dbuch«exlract lllnnen in der dieö.
gerichtlichen Reg»stralur eingesehen werden

K. l. Vezirtilgerichl Gurlfeld am
2^, Nooembcr 1879.

( 3 6 5 - 1 ) Nr. 5942.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanni'

dorf wird dem Mathias Zupan von Salm^
niz hiemit erinnert:

Es sei Matthäus Zupan von Vrt<'
niz bei Vorhandensein per Erfordernisse
des § 24 b. G. V . um dessen Tode«'
erllärung hiergerichls eiügsschrilten.

Demselben wird dieserwrgen bedev
tet, dass er sich

b i n n e n E i n e m J a h r e

nach Kundmachung dieses Edictes zu mel<
den habe, wldrlgens dieses t. k. Vejlrl>
gerlcht. falls er während dieser Ze"
nicht erschnxen oder dieses Gericht ol«c,
der ihm aufaeslcllle Eurator Franz P"'
Siren von Sabresnlz nicht in die KeN"!'
ms seines Lebens setze, zu sclner Todt<<
erllälung schreiten werde.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdotf
»m 14. Dezember 1879.

( 3 1 4 - 3 ) ^ r T ^

Ed ic t
zur Einberufung der dem Gerichte unbel»«'

ten Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte A«

markt! wird bekannt aemacht, dass ü"
4. Jänner 1880 Lulas K«lzhizh. Struws'
wirlrr und Hausbesitzer oon Neunw'tl.
ohne Hinterlüssung einer lehtwilligen l«'
ordnung gestorben sei.

Da diescm Gerichte unbekannt isl,
ob „nd welchen Personen auf dessen W'
lasftnschafl ein Erbrecht zustehe, so 'el'
dcn alle diejenigen, welche hierauf «<
was immer für einem Rechtsgrunde l"'
spruch zu machen gedenken, aufgeforlll,
ihr Erbrecht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,

oon dem unten gesetzten Tage gerechet.
bei diesem Gerichte anzumelden und >''
ter Ausweisung lhrc« Erbrechtes ^
^bselllärung anzubringen, w id r i ^ .M
die Verlassenschafl. f ^ welche inzwisa«
Herr Antoil ScheleSmlar. Vürgermei!^
oon Neumatltl als Verlassenschaftscu»
tor bestellt worden ist, mit jenen, die ft
werden erbserllärt uud ihren Erbrecht
titel ausgewiesen haben, verhandelt ««
ihnen eil,g,anlworlel. der nicht angct"
tene Theil der Verlassenschaft aber, 0^
wenn sich niemand erbsertüit hätte, ^
«anze Verlassenschaft vom Gtaate »">»
«blos eingezogen würde.

K. k. Bezirksgericht Ncumarltl «"
l3. Jänner 1880.

("-3) Nr. 13.76'

Erecutive
Realitäten-Versteigerungen

Vom k. k. städt.-dcleg. BezirlSger'^
»tudolfswert wird bekannt gemacht: ̂
^ Es sei über Ansuchen der IohE
Stepii'schen Erben (durch Josef Kal'"
von Oberbärenthal) die executive ^
stelgerung der dem Johann Zagar "?
Iarsche gehörigen, gerichtlich auf Z l M
sselchähten Realität Urb. - Nr 69^ ^
Auerspergergilt Nassenfuß pcto. i ^ t
c. ». c. bewilliget, und hiczu drei 3<
blelungs. Tagsahungen, und zwar °>
erste auf den .

.. . 30. J ä n n e r . «
dle zweite auf den s

. ^. 1. M ä r z
und die dritte auf den

I . A p r i l 1 8 8 0 . M
ledesmal vormittags von 9 b i s ! 2 U
hlergerlchts mit dem Anhange ange<>
worden, dass die Pfandrealität be' °,
ersten und zweiten Feilbielung nuc ̂
oder über dem Schätzungswert, b e ' ^
drltten aber allch unter demselben ̂
angegeben werden wird. ^
. Die Licitationiliedingnisse. " < >
msbesondere jeder Licitant vor ae"'^hec
Anbote ein l Opsoc. Vadium zu H a n d l e
Llciwtlonscommission zu erlegen hat,' ^
das Schähungsprotokoll ,,l,d del w ^
buchsextract können in der diesg"
lichen Rrgistratur eingesehen werdH

Rudolfswert am 2 l . November ̂



,«5

am Frauzcnsquai, im Echreyer'schen
Haust, (4444) 52-11

Eingang auch in der Spitalgass«.

,^ . , Feinstes G r a z e r M ä r z e n b i e r
Schreiner), gute heimische und österrei-
chlsche Weine, vorzügliche Küche, bei billi«
gen Preisen und ausmerlsamer Bedienung.

Den Winter hindurch frische »nd ge>
leichte Würste, eignes Fadrilat

3le Eismmijliel-Faslrisl
von Ncichard <^ Comp. in Wicu.
I I I . , Marzergassc 17 (neben dem Sophien»
" " e i , früher jürstl, Salm'sche Eisenmübel«

Fabrik.
Da wir die Kommissionslager in den

^roviiizcn sämmtlich eins,szoc,en, weil es
l>nuf>̂  vorgelommen, dafz uiiter dem Äiar
lNtn unserer Hirma fremdes und geringeres
uabrilllt verkauft wurde, so ersuchen wir
unsere grchrtrn Kunden, sich von jetzt a i
°'lett c>n unsere Iabr i l in Wien wenden
iu «ollen,

Eolidcst gearbeitete Möbel für Salon,
<l>mn!cr und Gärten sind stet» nuf Lager,
und verlaufen von nun an, da dir Spesen
I»r die früher gehaltetrn Kommissioxs-
"Ner riKsalle». z„ l0"/. Nachlaß vum Preis«
^llf, »urlchsn wir auf Verlaufen gratis
^ " ° franco einsenden. lüONY» 10^.58

""">«'ni»<>user, parfümiert, lveiß und
^ l " . in Paletcn î  W t r , I Schachtel

^l^« Ol^evrln^el le, zur Erzirlung
'̂Nlr N!sicl,r>i. zarten und wriszcn,ha»!

^ »"t>r^lric<,lich, I Flasche 40 lr,-
^«rlu«^,,,«.^ vorzüglich wirtsam bei
^Mspsu!,s>en!-n Lippen und Schrunden

<i,"l 5cn händc». 1 Flacon 30 lr,-
'>««l-ln vo„ Sarg. das Feinste, in ssläsch-

^'w,'," lUlr.:
"«»n<l»^,^l^ parfümiert, anstatt Teise

"nzuiuenden. macht die Haut sein, zart
H«"ld weich. I Palet 20 lr. '

^<nvr>»»l»l«,-, im Zimmer grlnamit,
"elbtritl>t <-« einen angenehmen Geruch,

1>/.."nlet 10 lr.-
"U«U«.«<,n l^ . Ul^eer ln - »else von
^ l l l , . 1 Stiicl '̂.0 lr, — verlauft

s4?V^" ..z>un Engel" Laibach, Wiener.
^ » ) 20-1-l straht.

Norddeutscher Lloyd, ]
in dor österroichischen Monarchie concesaionierte I

Dampfschiffahrts - Gesellschaft. ]
Dirocto rogolmanfligo Post-Dam pfneh If fahrt I

zwischen Bremen und A m e r i k a .
01 billigsten Ueberfahrtspreisen urnl solidester Behandlung dor Reisen- \

den empfiehlt sich zur nähoron Augkunft «lio obrigkeitlich gonehmigt» j

Hauptagentur des Norddeutschen Lloyd für Krain
K lt. Itanzinger, mU) 10 |
^ Speditour dor Südbahn, Wionorstrasso Nr. 13 nou in Lalbach.
1ß*. - J * ^ ' Vorlässlicho Agonton für dio Bozirko Krains werdon engagiert " ^ U

j . Spitzwegerich-
»•^^st - Bonbons

^">l>h,>st^ von r , ! „nen- und Vrusl lc ldcn. husten,
y D>> „ ' ' ^ br iscr le l t u Vronchlal «crschlcimung.

«H''n«.!," °°«^"n. schließ« l« . >'i« » M ^ l ^ M « ,
"üb ^"c,, />' "e »̂l,sim»,s< ,n sich, der I M W M ^

t»,^d„ .h),','^"„,, ,,. «eben „üb I,«.. ^ ^ l ^ l l l i W

^'«n" b"i°"̂ "'̂ ''l<i,'n röschVu b"m"o."! W > R 2 > W l

^ °"°"' °° nur bann d„wbt e4, iss

, ^ . " . ̂ " " " " ^ ^"'^ 2°"'»' "»«»" «.

^ ^ Äerscnduna auch per Postnachnahme. - M W

f^iiezialitüten
der ^irma

OTTO FRAN5
Wien, Marwhilferstrahc Nr. 38

JLX.0 WfjfiKul'Jm * ^ »

ausschl. *fl^ privileg.

Puritas
flaar-l eriiin^unjf^-flilch.

! „>»>>,'<»»»»" ift ltine haalsalbc, solider« «!»t mils>all!ne lfliississlc,«,
l wtlche die »ahcz» wundeiliare încnschnsl btsil,'!. w«>s!l Harne z>, ver,!,i!^en
l d. h. allmaliss, und zwar l>>»»e>i !«ngs<»n» »>»lz,l»n lagen !l,ncn >cne
l Farbe »'icdo^ussrlifn, welche sie uin'üxigüch dcl^>»!
! Di« s,la!cht ,.»',,r l»»,»" l^ftcl 1i "iuldc!, lbc! Vtillnd»!,,'.!«) lr. »i,r

I ^^Virlunss, G»<e „nd ^»orlrllNicklcitmil dlm „?ch»«,il ckckeu" Iculllr
I r i«n. «us i!l!qen. etsrischcnl«,! Substanzen er^cuqt, bc!lil«,U dieses
l Vt,llcl ln lurzcfte, ^ , l a»e ''üv,'ln,,"c!'e!i der Haul ui,^ vsrl^i»!

dem Teint einc b!»»v>nde Wris,», Hiiscke u»d ̂ ial thl l t P e i '
N I <bti «ersendung i!̂ > l i siir ^pcjcn.

W<»l»»5 ^rottvtt« I^ouHrV,
I de> Ha»!, »l>u vorzüglicher Mut>'. Tie '.'Nümndmia, d!c<c 'i'codr« ,»'!

n,^h el»ol'i<tm (Vcbi^uche der fiiisilsscn l? l ,mpos, t lon 2ll»Nl«st!^sl
l el»en z» empjcl'Ien, wodurch «ine dc>lo sichticre uud elyöpicrc Ai<rl»l^i

c>lnl l ,l)irl>. Prci3 per Carlen 50 l r .
U H « HH »» —» <, H «M « . l!t d«u «inzige Mitlel. nm den B,,s»

! ^ ^ u , „ e sfcl!i«lslt zu l,in!erla'!cn, P,«iÄ l,>«r ,<l,icrn «l» l i . llri» üO lr
! M M _» » „ ^ l » . ^ » ?l<»d»sm<irs ' Pomade n»d m e b i z i » , -
l WM « , l KKK ' «« «k 5 jchtr !>'l»,chü!i l>r>,t>, l̂n V erich^u^ru,, ,
l M M ,,„h ll!),,!,ro!rl!n, d« fmare, ve>l>i»dci' l>>i« ?l,!,f,ille» dcrj«il> n
I «clüyl »or Schlippcnbilbung un» slllltden h^arbode». Ps^l i : 1 gr<,ß l̂

. irgcl ft l,l><).
l M ! ? « , « , « » ^ H lol«lll<Isss» prliparirt »u« grünn Vlusischale, l>a«
l > M TZ,«»z»RIKP die vorzügliche Ciqtüschast. dcn weis,«». «l,N!c:
! ^ ^ l,dcr roihen ^aa'tn eine n,ili>sllck c>»:sehend« dunllc ssarbe zu »icb?ü
! — <jre>e l gr. sslacon st 1, llcin ?<) lr.

M «» ? « » « « > « « » lolal un!<tadlige» hn.ir. u„> Bi,v!särdc
>H«R »J U l H ^ K » « « ^ miltcl. wom,< mn, den '^,irt schien biaun

I ^ ^ oder schnurz, jirbcn lau». — Pr?I» «i»«4 ^ailoni. « i l ^l»^el)i!l fi 3
l ol'ne ^ugeliör fi, l.s«»,

l M I «^«UIHKWU !cr» »i!̂ » »inioeüler Vir l , !«, ans ^air »>,d Kol'sl>nil
! ^^desorderl tic Tran!»,'>r ,til>!, vcil'ülel 3i1n,l>pc»l>!ld!,!,̂  und ̂ x,,n!lirme,
l bcllirdcrl den Hnilrwuch« bc'l'ndtiL n» !, i!bcrft>,!>denc» Klanld^ür«, a l l :

?'phu«. «l>,!!ssn, 'Ä'lchelilelt >c, >z<<ei> «mer ss>o,!M ̂ l/ljckc st !,l<U,
» » « ——5 5 , H - » , < , » » 5 » b.il!amisl!>c«, Müü^raiilr zur »cn
» « K H > A I T F F » . ^ U l K » « V , stlvnuna vcr^khne l«5^al,N!,tische?
^ ^ und Vcsciligunll te« üblen Mexiche., i,"°n iiusierst !oo!jltl,ucnd<

l unb tl<l!jchcn!»,r Wirlun«». — Prei» i gr. Yl,co« <l l,l»O, l l . l^: l>»

ln Illllsselllurt bei ̂ a»ol vntont, ?n»«ur. Ill Vlllnod:
Illl»llit»> ^ueHt 3ollu, U»i«»reriev»rvuüUll<ll'n>^.

<!7l)6) 25-2»

Frische feine

MsMngzkmpfen
lo»ie «uch andere seine M ä c k e r e i « ,
»^«mmt man täglich in der Zucterbäclerei am

Prrsckcrnplah bei <l?I) 9—b

Eduard Winter.

Sehmer/Jos
o h n * Blnaprltvunff ,

• 6nc bit V e r d a n n i i r ftörenbc V/(kicamrntc,
nfcnc VoI««krftnkb«it«D unb B « m f a * t u -
rnn^r bcilf na4 citier in nnjä&Uatn i>äDen »t|U

llRrnrAVtr»nfflAii«p.
(otr»l frl*ob tntftanbtnr elf au4 nc* |o fr|t
v»ralt«t«, oatnr|(«niA*i, «rttodllota tub
• obnall

Dr. Eartmann,
Vlllqüct, der med. yacultäl,

vlv.'>nst»ll nichl nieb, Hll!«eurt»er»<>N«, londer»

Wle». St«dt. Teilers»«« «r. N.
«uch H<>ut«u»>chl«,«. Htrttturen. r^«»» de«

r r » » ^ » . Vleichsuchl. Unlruchltarleit. Polluliene«,

ediU<», odn» »n »ob»»!«»» «bür »u brenne»,

« l ies l i ch b! elelbe V e ho l l d lung . Tti«n«ste
D>»ctct!rn verbilr»«, und werden M e d ic « m » n l»
aus «erlunge« lrsor! einölende». < « « , l»

Triester

Coirali
Trieft.

Dic Tliester Commercialbanl
empfängt Gcldcilllagrn in öslcrrnchi'
schen Ganl» und Staalsnolen wie auch
in Zwanz!N'Fra„tt,„stückfN ln Guld,
mil der Verpflichtung, Kapital und
Intcrcsfen in dcllselbcn Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escompticrl auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werlhpapicre und Waren in den ob'
Utnannlen Valuten. (i> 52-4

Sämmtliche Operationen finden zu
den in dcu Triesler ^olalblältern zeit'
weise angezeigten Bedingungen statt.

Unser beschreibendes

Illustriertes Acruptverzeichnis
über 2»,I«.»N., ^Q».2^2ITI2., I?.Ql32i^., V^-^I^Q.«, 2^^-lH.<-^.Vr «^«. fü,

3 . 2 2 Q ist s o e b e n e r s c h i e n e n u n d w i r d , » i V c r l n i i q i - n g r a t i s u n d f r a n c o z u a e s c n d e t .

Rudolf Abel,
laiserl, lönißl. hos'dandrlsgärtner. Sllmcnhindler »nd Baumschulbcsihcr,

Hietzing bei Wien. Auhofftraßc 40. «27) 2—l

ISfßii "̂@>s



1«G

Miidchen-Pensionat.
Gefertigte nimmt Mädchen aus gebildeten

ständen in Kost und Perpfleqnng. — Der
Unterricht in allen deutsche» Lch'ssc^enstanden.
in der slowenischen u»d franzüsijchen Sprache
sowie in allen weiblichen baxdarbeiten wird
nach den bewährtesten Methoden im Hause er-
theilt, — Garten und falte Vädcr im Hause,
— Kost und llnterrichtsgcld für obgenannte
Fächer 25 fl. monatlich. (311) 3 - 2

K r a i n b u r g

Anna Bold,
geprüfte Lehrerin.

Nm Deutschen Platz Nr,?. I I I . Stock,
»erden gegen mähiges Honorar und mit bestem
Erfolge in^er (370) 3-3

italiöiiiscta Sprache
Etundcn ertheilt.

Rls Elanierspieler
für Tanzunterhaltungen

und Hausbälle
empfiehlt sich (449) 3—1

Hlois Lessiak,
Indengnssc .zur Linde". I I I . Stock.

Ein Commis,
im Cprzercifache tücktig bewandert, wirl» für
ein solches Geschäft in einem Marlte in Unter«
stciermarl sogleich uilter qutl« Nedingnissen
acc>ptie»t Bedingt Kenntnis der slovcnischcn
Eprachc, — ?«äheres in der Expedition diejes
Vlaite«. (43'»j 3—1

Ein solider Knabe aus gutem Hatta«,
fcwÄor Landessprachen mächtig, wird aJa

Lehrling
•ogleich Aufgenommen boi J o s e f f»*pal t l ,
G«ld- und Silbararbeitor in P«*tlau.

(4 IG) 2 - 2

Ein lleiner (429, :^-1

Tparherd
»old zu raufen gesucht: j

Alter Markt Nr. 22, I. Stock.
Ein

Wutsgtschnst
m oder in der Umqel'unss von Lc, i b l , ch wird
entweder zu pachten oder auf Rechnung zu
übernebmen gesucht

Offerte übernimmt F r a n z M ü l l e r s An«
nonceN'Vureau in Laibach. (317) 3—3

Täglich frische

FllMngz-Krapfen
(Stück 4 lr.j

bei (2) 8 - 7

Rudolf Airbisch,
Conditor. (longrefsplatz

JT ii. 1 i n s S e h a u m a n n , '
JJ||jj]|[|l'MIHI^IUIlrlHII»l'MII|UtllllMMnUIIIMIIiWUIHt||ll'''-^'HHIIIMUIIIIimurl»KlimWllllllimilll:tli;;IIMMIUIHIIIII!^|jlta '

3 Viöhcr unerreicht in seiner Wirkung auf die leichtere Löslichsei t iinsbeson» K
I dcre) schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Blutrciuigung, die Ernäh- <
I rung und Kräftigung des Körper«. Dadurch wirlt es bei täglich zweimaligem ^
A ulid länger fortgesetztem Gcblauchc als dinlctischcs Mittel bei virlc», selbst hcirt- ^
I niicki^ri, Leiden. alS: Verdauuugsschwnchc, Todbreunen, Anschoppungen der Vauch. H
H riugcwcidc, Trägheit der Gedärme, Olicdcrschwache, Hnmorrhoidalleiden aller »
5 Ärc, Scroph ln. Kröpf, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschliiaen, p«. ^
Z riodischcm Kopfschmerz, Wurm und Ttciulrankheit, Vcrschleimuna: in der ein- H
H gcwurzeltcn Gicht und in der Tuberkulose. ^ Bei Mineralwasscrlureu leistet es ^
^ smvol vor als während des Gebrauches derselben sowie zur Nachkur vorzügliche ^
I Dienste ^
H gu haben beim Erzeuger, landschaftlicher Apotheker in Stlmerau, und im ^
5 D e p o t L a i b a c h bei Herrn ^r2.L»i^->^.» IM1r2Qi2.11:2, Apotheker ^
D Preis einer Echachtcl 75 lr, M k ^ Vcrfai'dt von mindestens zwei Schach, ^
^ teln zi^cn 9'lichiiabme, ^ W y (4527) ^0—1« /

Laibacher
Nordplll-Expcdttion.

Morgen: l441)

Oap Göerlaibach.
Abfahrt '/,1 Uhr nachmittag»! Deutscher Platz.

Rückfahrt »b Oberlaibach 6 Uhr abends.
Der Capita«.

Börse-Operationen
vollführt coulant Vaulhaus ,,«^««>,»",

Wien, Heidenschuss 1,
mit »)bei bloß beschränkte»

7? : Verlust (Prämie 10 bi«
0 e W t N N , 25 fl. für 50U0 fl. Effec.
- ^ 5 5- ten)-

und z w a r : ^ o b nun die Curse ftei'
geu oder fallen; (440) 6 - 1

c) bei Depstbchalten, bis die Effecten mit Nutzen
realisierbar CunssrtislMeschäste (bloß 10 bi«
35 ft. Deckung für lOOOfl Effecten).

zDA^ Provision nur 50 lr. " ^ W
Cliulante Vcsorgung aller Provinzbeftel-

luugen sowie aller ins Wechsltrgeschäft ein»
schlafenden Aujträsse, Universal-Vcrlosungs'
lalender mit interessanter, uutzbriugcuder nnd
inhaltsreicher Vrofchüre gratis und franco.

Zu vermieten
für Veorgi l. I . in der Theatcrgasse Nr. 6 neu
ist d»s ^ e w ö l b s l o c a l e . wo sich dermalen
d«« Modlstenqeschllft befindet, und eine M o h -
« u n g im 1. Stock, bestehend aus 4 Zimmern.
Küche. Keller und holzlcae. (417) 3—3

«uStunft in der GlllshandllMg de« Herrn
Pauschin.

Zwei große

Wiesen,
zusammen 10 Joch messend, im L a i b a c h e r
1 t » d t w a l d c gelegen, mit versicherter,
ziegelgedeckter Heuschupfc, siud aus freier Hand
z» verlaufen (445)

Nähere« in Franz Müllers NnnVncen.
Vureau.

Johann Stefančič
in St. Vei t bei Laibach,

Verfertig« von

Decimal- und Centimal-
Brückenwagen,

offeriert

Zecitnalwagen von:
«5. 50. 100. 15l>. 250, 500. 750. 1000 Kilo
!2. 14. 18. ^ 2iV '2< ̂  40. 50 fl."

Vieh« und Ccntimal«Vrüclcnwagett werden
<«ch separatem Prciscourant berechnet,

Kch«ellwcrgen:
l l i . lb, 50. 75. 100. 150. 250. 300 ssllo
«. «',.. 4'/.. «, 7 ' , . . " zj. 12. ^ b " f t ^

T>ie P, T, Käufer tonnen sich die Nagen
i» Laiuach im Nicdcrlazisnla>ia,iiu

Elephantengasse Ur. 50
«nsehen und auswählen.

Auch werden daselbst alle Reparaturen an»
genommen und auf das schnellste und billigste
effectuiert werden. (277) 4 - 4

Leykam-Josefsthal,
Actiengesellschaft fur Papier u. Druckindustrie.

Bei der am 22. Jänner 1880 in Anwesenheit eines k. k. Regierungs-
commissärs und eines k. k. Notars statutenmässig vorgenominenen fünften
Ziehung der Prioritätsobligatiouen dieser Gesellschaft wurden nachstehende
Nummern gezogen:

51 136 2O4 277 331
4O2 414 463 5HH 936
7*7 *25 SS6 S«4 fc76

1O1S 1O6O 1O7* 1119 1155
Die Rückzahlung dieser Obligationen mit dem vollen Nominalbetrag

von je 200 fl. ö. W. erfolgt vom 1. Juli d. J. angefangen an der Hauptkasse
der Gesellschaft, Stempfergasse Nr. 7, I. Stock.

G-raz, 22. Jänner 1880.

Der VerwaltungsratL
(Nachdruck wird nicht honoriert.) (444)

^ UM°-Auf! M mir! "MR
« Vci mir sind alle Urten
A ckirrtrgisctzsr «nb thierärztlicher Instruments
^ zu haben- verfertige und h<,l>c vorräthiss alle Gattungen ^
3 Forst-, Garten- und Hchneidemerkzeuge ^
^ für Industrielle jeder Art ; habe großen Vorrath und reiche Auswahl von >

3 I M - Schlittschuhen. -W«
A 3«ll«er«n, l'«<l«r-, til»««» u«<l liU<5l,<ium<^«rn zu den billigsten Preisen

« «""""°°° U . Hoffmann. """ '"
8 chirurg. Instrumcntenmacher, Feinzcug«. Messer- und Waffenschmied.
3 wirtlich«« und colr«sponb!«rend«e Vlltgtteb mehrtiel »vissenlchastlichev?<?r«in« ; au«gtl«lchn«t mit D ip lom !
«^ und kilbeimld»ill>:n u, a m , ^

\j ^ N J ^ *'s>b Um Vlolsocnt« Firm»
MQ * « ^ yfid ^ 2 aufgedruckt i»t.

Seit 30 Jfthrnn stet« mit dmn honten Erfolpe angewandt «reirön i«d« Art
Mftjc„krankhe.t,n und V.rd.uun,M«run*en ( w i B ^ 5 « « f f i , J 1 w
ptungote.)^nniutcoB f f «HtloneD nndl «»morrholdalliideB. Bosondon P«r-
flonon zu ompfohlon, die eine sitzende Lebonswoiso führen

Failmilinate worden tr«rl«lltlic,h reH"olKr.
Preis einer versiegelten Origin,alfla.Hcf)4> j ß. />. w7.

FranzbranntweirT und Salz.
>Uer Art, Kopf-, Ohren- und Zaiituchraen" » toSchia.n , i J 'w^""»>duiw«i

J» Flaschen sammt Gebrauchsanweisung SO kr. 0 W.

^ ^ ^ f f f S f h m ^ Leberthran
^ ^ P ^ J P P B K B W J ^ ^ MicL Krohn & Comp-

: — In Bergen (Norwegen).
Diosor Thran ist dor oinzieo, dor untar »11«« ; tr J i , ,

ton Eu ärztlichen Zwockon goci^not ist 1 D ) H * n d e l v o r k o f °menden Sor-

Preis I fl, ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung,

Haupt-Vorsandt
boi

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wien,
Tuchlauben.

Dornte in allon renommiorton Apotbokon dor Monarchic oder in Materi*
warenhandlunffon. In Orton ohne Donöts orhalten aurh Privuf u • rft«-
•eror Abnahme onteprochondon Rabatt Pnvitpersonon bei gro»

Das p. t. rubllkuin wird «cebeten, aundrUckllch Molls Prttoarate ««•
Terlanfen und nur Hokhe anzunehmen, welche mit meiner Schutzmarke ***
Unterschrift versehen sind. n t n u u m a r i e •»
, , ? f ? * t B : A L r i l b

t
M l l S 2" P i c c o l i - AT>oth.; Jos.Svoboda, Apoth Bl««^ f -

Uek: C Jabiam ApothekerCanulo: Oarlatti. CIII1: b a u m b a Ä h i ' 4poÜiek»r'
J A. Knpferschimd; A l i i u c k « 5 r a ! A. Fraiwoni, Apoll,.; C Zar ot i Apothor;
A Soppenhofor. kralnbiir«: Carl Scham»*, Apotheker. Kla/en «rt': l«'»oir

tscutsch; P Birnbodior, Apotl.ckor; J. Nnssb«im«r. ApothoW P , " f e i : P. ̂
sana, Apotheker KadmaiiiiHdors: A. Koblok, Apothoki ItudölfHwe?" J - » » ^
mann. Apotheker; I R.««l. Apotl.ok.-r. Siein/ J o . . M««„ik, Apotheker Hpl»»1?
Ebner * Sohn, Apoth«kor MrajHbunr: J.N.Gorton Triebach: G. i i * * 1

Witwe. Wippach: AJb. Musina, Apotheker. ( 3 ) $2--*

«rn«l llnb »erl«« »,n I«, u. Kleinmayr ck Fed. «amber,.


